
WMfr&' I n I Nicht nureinComprter,
dJ t' = 

t I sondern ein ganzes System.

111. R..hl., au.h tln tlt Ühet*l.rrt ir trnll( S.,r rfun, vth.ha h. .

li.i r.j|di.t.s Pt tr. nnt!od.tdette.hnia:hen 16ü ib it.\|et S,itId lcitu !
dad ohnt sthrift!ntu(in.h"ttrü E da C.tth.lott GntLH

tn nlehLleihet I irnt tupt1\luzien otut rnrtr lerye lury el.kt it.haSrtl.h.
t cra fi.n.t, wni.tüLirt .tl.t t.th h,r.1 ||etuen

VolksComputer
2E

BEDIENUNGSANTEITUNG
MASCHINENSPRACHE

?

A C.pritht br AnnolottCntbH,Iia klütll9N2

f< cornrnodone- COMPUTER



Maschinensprache - Monitor

Die Startadresse des Monitors ist24576 oder 6*16l

1. Die Monitoftefehle laulen:

.A Assemblieren

.D Disassemblieren

.E Aktivieren einervirtuellen Zero Page

.F Fü1lcn cines Adrellbereichs mit einem vorgegebenen Byte

.G Starten eines Progrannrs (Normal'Modus)

.tl Durchsuchen des Adreßbereichs nach einem vorgcgebcnen llyte

.I Anzeigen der Speicherinhalie als Kladext (ASCII Zeichcn)

.J Aufi-LLleiner Subroutine im Einzelschritt Modus

.L Laden von Programmen oder Daten

.M Listen der Speicherinhalte

.N Verschiebcn dcr Adrcssen um einen vorgegebenen ,,Ollset".R Anzcigcn der Registerinhalte und des Programmzlihlerstandes
-RB Löschen von Hnltepunken
-S Abspeichern der Inh te eines Ädreßbereichs
-T Verschieben eines Adreßbereichs im Speicher
.W Stärten eines Programms (Rinzelschritt Modus)
.X Rücksprung zum Basic

2. Das Monitor-Zahlensystem

Generell zwei- und vierslellige hexadezimalc Ein und Ausgebe.

3. Beschreibung der Befehle in alphabetischer Reihenfolge

f)ie Angrben in eckigen Klämmern [] sind optional
An1ädd : Anlängsadresse (vierstellige l'Iexadezimdzähl)
Endadd : Endadresse (vierstellige llexadezim zahl)

Alle Derstellungen von Speicherbereichen lassen sich mit der Cursor-Steuerung
(au1iväris, abw:i[s) so verschieben, cla]l die Fortsetzuru des SpeicheralLszugs am
oberen bzw. unterenBildschirmrand crscheint(Scrollen).

', i', l

3.1 ßefehl .A

SIVIAX:

3.2 ßefehl .D

^nwendung:
SYNT.,IX:

3.3 Befehl .E

Annendung:

SI'I\TA,\:
Beispiel:

3.4 Bcfehl .L
Anwendüng:

SYNTA,\:
Beispieli

3.5 Befehl .G

Anrvcndung:

SIT,IT,{X:
BcisDi€l:

Assernblieren.UmwandlungvonMnemonic'Clode in Maschinen
spr.rche.
.A <Anlndd> ( Mnemonic)

Zum Disassemblieren von Maschinensprachc und Asselnbler.
sprache
.D <Anladd> [,<Endadd>]

Erläubt dern Benutzereine viduelle Zero Pagc cinzuschrlten. die
tb <AnlLcld> abgespeicheft lvird. Dic Adresse <Antadd> darl
nicht kleiner als 0,100 sein.
.E ..Anfarld)
.E 1800

Dieser Belehl wird benötigt um einen Speicherbereich nriL einem
vorgegebenen B!'le zu liillen.
.F <^nladd> <Endadd> <Byte>
.F 0400 0s18 EA
Fülli den Speicherbcreich von 0400 tris 0518 nril F-A

SLirtel das Progranm an derangegebenen Ädresse. Dieser Belehl
selzt die Registcraufden We.tnull. Wird dje <^nladd>weggclas
sen, so beginnt die Programmausfilhmng beinl momentanen
Stand des Programmzählers
.C [<Anfadd>]
.G 1020
Auslührung dcs Progra ms b 1020



Anwendung:

SYNTAX:

Reispiel:

Durchsucht einen bestimmten Bereich des Speicheß näch einem
vorgegcbenen Datensatz.
H <Anfrdd> <End.rdd> <Daten>
<Dalen> krnn eine Hexadezimalzahl oderein ASCIt-String oder
eine Gruppe von zweislelligen Llexadezimalzahlen sein.
.H 1000 1400 2E F4
DurchsuchL den angegeb enen Sp e icherbcreich nach d er B ytekom
bination 2E F4
.rI 1100 152E',READrl'
Durchsucht den Speichcrbereich nach der ASCII'Zeichenkette
"READII"

Zeigt den angegebenen Speicherbereich in reverser ASCII Dar'
stellung. Nichl darstellbare Bytes erscheinen als Punkt "."
.I <Anlädd> <Endadd>
.I C000 E000

Der Befehl wird im Einzelschritt Modus benutzl. Er bewirkt den
Aulruf einer Subroutine und den Rückspmng. Dic Subrouline
wird im Normalmodus(nichtEinzelschritl-Modus) ausgelührt.
.J
I4?F I,DA I+4OO
1481JSR SA4C7 (Drücke J)
148,1 CLD
DerBelehlCLDistdernäohsteBelehlnach JSRSA4C7. Beachten
Sie. daß die nächste Disassemblierung unterl'184 (und nicht unter
SA4C7) d urchgelührl wird.

Der Betehl lädt ein File von Knssettc oder Floppy
.L <Filename>. <Geütenummer>
<Filename> - Ein im BASIC gülliger Filename, de. in Antüh'
runeszelchen ae\etzt werden muß.

cirätcnunn er - frnc /ue 'lellge l rnl, d e Jngrbl \ur
welchem Gerät geladen werden soll.
01 1ür Knssettc
08 nir Floppy
.L ,,MONDLANDUNG",O]
Liest das File,,MONDLANDUNG" von K,r(\ertc
,L,,,\DRESSDATEI",O8
Liest das File,,ADIIESSDATEI" von der Floppy

Anzeige derSpeicherinhalleein€svorgegebcnen Bereichs inhexa_
dezimaler Darstellung. Dje Speicherinhalle könncn durch Uber_
schreiben abgcänderl werden und werden dann durch Drücken
der <Return> Taste zeilenweise übernommerr.
M <A[fadd> I<Endrdd>l
uenn fndadi nr.hlJngegebers' d.s.r.lenrr. 'Brteta u.-
zeigl wovon das eßte die Daten der <Antädd> darslellt.
.M 0000
'OOOO 4C 7F EF AA O(]

Die ersien 5 Bytes des Speichcrs rverden angczeigt.

Anwendung:
stNfAx:

Beispi€l:

3.7 Befehl .I
Anwendung:

S\NTAX:
Beispiel:

3.8 Befehl .J

Anwendüng:

SYNIAX:
Beispiel:

3.10 Befehl .M
Anwendung:

S\NTA-T(:

Beispiel:



3.ll B€fehl .N
Anweüdllng:

SYN'TAX:

3.15 Befehl .T
Anwendung:
SI'IYTAX:

Der Betehl b€wirkt das indern von abscJluten Operanden um
cincn <Offset>.
.N <Anfadd> <Endadd> <O[set> <Wertl> <Wert2>
<Wertl> <Wcrt2> Jede 3-Byte-Anweisung deren Operand
größer oder gleich <Wertl> oder kleiner <Wcrt2> ist. rvird urn
<Oflset> geändeft.
1000 r100 00FF 0800 2000
Im Speicherbereich von 1000 bis 1100 wcrden Operanden die
im Bereich von 0800 bis 2000 liegen um den <OßeD 00FF
verlindert.

Verschiebt einon Speicherbereich um einen vorgegebenen Wcrt
.T <Anläddl> <Endaddl> <Anfadd2>
<Anfaddl> <Endaddl> - Antangs bzw. Endadresse des
Speicherbereichs nach der veßchoben wcrden soll.
<Anfadd 2>- Anfangsadresse desSpeicherbercichs nech derVer-
schiebung.
.T r400 1600 1401
DerBefehl verschiebldie Speicherinhaltc von 1400 bis einschließ-
Iich 1600 um 1Bytc.

Auslührung von Programmen im EinzelschritlModus durch
Betätigen der <RnTURN>rTaste
.W [<,{nfadd>]
Wenn <Anfadd> \rcggclassen wird, begrnnt die ProgramnrirLrs
tührung beim momentänen ProgrammzahleßL1nd
.w 10FE
Die Anwsisullg wird ausge{ührt und die nächste Anweisung disas-
semblierL.

Rücksprung zurn IJASIC
X

3.12 Befehl .R

Anwendung:

SIT.{TA,X:
ßeispiel:

3.1f Befehl .Rß

Anwendüng:
SINT,dX:

3.ll Befehl .S

Anwendung:

SINTAX:

Beispiel: Bcispiel:

3.16 B€fehl.W
Anwendunq:

SYN'T'AX:

Beispiel:

3.17 Befehl .X

^nwendung:S\'I{TAX:

Anzeige des Programmzäh1crs (PC), der Register 
^C. 

XRund )T{
und des Stack Pointers (SP)
.R
.R
PC SR AL XR YR SP
.:603E 33 00 63 00 F?

Löschen eines Hallepunktes
.RI]

ZLun Abspeichern eines Sfeicherberciches auf Klsselte oder
f,loppy
.S <Filename>, <Cerätenu me>, <^nladd>, <Endadd>
Fjlenamo Ein im tsASIC gültiger Filename der in Anlührungs-
zeichen gesetzt wcrden muß.
Cerätenum er - eine zweisiellige Zahl die angibt, eua welches
Gerät abgesaved werden so11.

0l - Kass€tte
08 - Floppy
.S,,FOURIERANALYSE",O8,1OOO,lC()O
Seved den Speicherbereich von 1000 bis IC00 unler dem File
namen,,FOURIERANALYSE" auf die Floppy ab.

Eine Beschreibung der,A.ssenlblerbelehlefinden Sie im MOS Pro
p,ranmierhandbuoll das Sie über Ihren COMMODORE I ländler
beziehen können.

Beispiel: Rem.:

A CaD,sht bt C. noloP lr&l


